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Liebe Geschwister und Freunde 
unserer Gemeinde,
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warst du schon mal so richtig enttäuscht, und vielleicht sogar von warst du schon mal so richtig enttäuscht, und vielleicht sogar von 
Gott? Etwas ist ganz anders gekommen, als erwartet. Dann bist du Gott? Etwas ist ganz anders gekommen, als erwartet. Dann bist du 
damit nicht allein. damit nicht allein. 

Nach Jesu Hinrichtung waren seine Anhänger bis aufs Mark er-Nach Jesu Hinrichtung waren seine Anhänger bis aufs Mark er-
schüttert. Der, dem kein Ding unmöglich schien, war hilflos der schüttert. Der, dem kein Ding unmöglich schien, war hilflos der 
Willkür der Obrigkeit ausgeliefert worden und einem Justizskan-Willkür der Obrigkeit ausgeliefert worden und einem Justizskan-
dal zum Opfer gefallen. Anderen hat er geholfen. Sogar Tote ins dal zum Opfer gefallen. Anderen hat er geholfen. Sogar Tote ins 
Leben zurückgeholt, doch selbst konnte er sich nicht helfen. Wie ein Lamm ließ er sich Leben zurückgeholt, doch selbst konnte er sich nicht helfen. Wie ein Lamm ließ er sich 
zur Schlachtbank führen, ohne Gegenwehr und anständige Verteidigung. Wie konnte Gott zur Schlachtbank führen, ohne Gegenwehr und anständige Verteidigung. Wie konnte Gott 
das nur zulassen? das nur zulassen? 11000 Dinge mögen Jesu Jünger in jenen Tagen, zwischen Karfreitag und 000 Dinge mögen Jesu Jünger in jenen Tagen, zwischen Karfreitag und 
Ostermorgen, durch ihre Köpfe gegangen sein. Manche von ihnen wollten einfach nur weg. Ostermorgen, durch ihre Köpfe gegangen sein. Manche von ihnen wollten einfach nur weg. 
Alles hinter sich lassen, denn nicht nur Jesus war den grausamen Kreuzestod gestorben, Alles hinter sich lassen, denn nicht nur Jesus war den grausamen Kreuzestod gestorben, 
sondern gleichsam auch all ihre Hoffnungen.sondern gleichsam auch all ihre Hoffnungen.

Von zwei Jüngern wird im Lukasevangelium 24,13ff speziell berichtet. Sie liefen, verwirrt und Von zwei Jüngern wird im Lukasevangelium 24,13ff speziell berichtet. Sie liefen, verwirrt und 
verzweifelt über all das was hinter ihnen lag, am Ostersonntag von Jerusalem in ein etwa verzweifelt über all das was hinter ihnen lag, am Ostersonntag von Jerusalem in ein etwa 
11 Kilometer entferntes Dorf, nach Emmaus. Ihr Thema, natürlich die Ereignisse der letzten 11 Kilometer entferntes Dorf, nach Emmaus. Ihr Thema, natürlich die Ereignisse der letzten 
Tage. Da gesellte sich Jesus zu ihnen. Doch sie hatten keine Ahnung wer er denn sei. In der Tage. Da gesellte sich Jesus zu ihnen. Doch sie hatten keine Ahnung wer er denn sei. In der 
»Neuen evangelistischen Übersetzung« heißt es: »Neuen evangelistischen Übersetzung« heißt es: »Aber sie waren wie mit Blindheit geschlagen »Aber sie waren wie mit Blindheit geschlagen 
und erkannten ihn nicht.«und erkannten ihn nicht.« Hätten sie ihn erkannt, wäre das folgende Gespräch wahrschein- Hätten sie ihn erkannt, wäre das folgende Gespräch wahrschein-
lich völlig anders verlaufen. Doch so erkundigte sich Jesus bei ihnen: lich völlig anders verlaufen. Doch so erkundigte sich Jesus bei ihnen: »Was beschäftigt euch »Was beschäftigt euch 
denn so sehr?«denn so sehr?« Kleopas, einer der beiden Weggefährten, zeigte sich mehr als verwundert:  Kleopas, einer der beiden Weggefährten, zeigte sich mehr als verwundert: 
»Du bist wohl der einzige Mensch in Jerusalem, der nicht weiß, was sich in den letzten Tagen dort »Du bist wohl der einzige Mensch in Jerusalem, der nicht weiß, was sich in den letzten Tagen dort 
abgespielt hat?«abgespielt hat?« Jesus:  Jesus: »Was denn?«»Was denn?« Nun erzählten die Beiden von den Geschehnissen, sowie  Nun erzählten die Beiden von den Geschehnissen, sowie 
von ihren enttäuschten Hoffnungen und den Bericht einiger Frauen, denen angeblich ein von ihren enttäuschten Hoffnungen und den Bericht einiger Frauen, denen angeblich ein 
Engel erschienen sei mit der Botschaft von Jesu Auferstehung.Engel erschienen sei mit der Botschaft von Jesu Auferstehung.

Der ganze Bericht entbehrt nicht einer gewissen Ironie. Die Beiden erklärten quasi dem Der ganze Bericht entbehrt nicht einer gewissen Ironie. Die Beiden erklärten quasi dem 
unmittelbar Betroffenen, dem gekreuzigten und auferstandenen Herrn den Sachverhalt, unmittelbar Betroffenen, dem gekreuzigten und auferstandenen Herrn den Sachverhalt, 
damit er auch up to date sei. Zudem schütteten sie ihm ihr Herz aus. Sprachen von ihren damit er auch up to date sei. Zudem schütteten sie ihm ihr Herz aus. Sprachen von ihren 
Enttäuschungen, Verwirrungen und Ängsten. Und das war gut so! Hier setzte Jesus an und Enttäuschungen, Verwirrungen und Ängsten. Und das war gut so! Hier setzte Jesus an und 
eröffnete den beiden Jüngern eine neue Perspektive mit der Frage: eröffnete den beiden Jüngern eine neue Perspektive mit der Frage: »Musste nicht der Christus »Musste nicht der Christus 
dies erleiden und in seine Herrlichkeit eingehen?«dies erleiden und in seine Herrlichkeit eingehen?« Mit jedem Wort, welches Jesus nun zu ihnen  Mit jedem Wort, welches Jesus nun zu ihnen 
sprach, brannte es im Herzen der Beiden. Am Ende der Geschichte erkannten sie Jesus sprach, brannte es im Herzen der Beiden. Am Ende der Geschichte erkannten sie Jesus 
Christus beim Brot brechen. Dieser Augenblick veränderte einfach alles – ihr ganzes Leben, Christus beim Brot brechen. Dieser Augenblick veränderte einfach alles – ihr ganzes Leben, 
obwohl er sogleich vor ihren Augen verschwand. Alle Trauer, alle Perspektivlosigkeit, alle obwohl er sogleich vor ihren Augen verschwand. Alle Trauer, alle Perspektivlosigkeit, alle 
Sorgen und alle Ängste waren wie weggepustet. Noch zur selben Stunde (Sorgen und alle Ängste waren wie weggepustet. Noch zur selben Stunde (man bedenke, es man bedenke, es 
war schon Abend gewordenwar schon Abend geworden) kehrten sie nach Jerusalem zurück. Ihre Herzen jubilierten. Diese ) kehrten sie nach Jerusalem zurück. Ihre Herzen jubilierten. Diese 
Botschaft musste einfach jeder hören, und die Apostel zuerst. Der Herr ist auferstanden! Botschaft musste einfach jeder hören, und die Apostel zuerst. Der Herr ist auferstanden! 
Er hat den Tod überwunden – der Weg zu Gott ist frei! Ein neues Zeitalter hat begonnen!Er hat den Tod überwunden – der Weg zu Gott ist frei! Ein neues Zeitalter hat begonnen!

Interessant auch: Als die Emmaus-Jünger spät abends bei den Aposteln eintrafen und von Interessant auch: Als die Emmaus-Jünger spät abends bei den Aposteln eintrafen und von 
ihrer Jesus-Begegnung berichteten, da trat der Herr mitten unter sie (Vers 36) und sprach: ihrer Jesus-Begegnung berichteten, da trat der Herr mitten unter sie (Vers 36) und sprach: 
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»Friede sei mit euch!«»Friede sei mit euch!« Das heißt, wenn wir mit brennenden Herzen und echter Begeisterung  Das heißt, wenn wir mit brennenden Herzen und echter Begeisterung 
anderen Menschen die gute Nachricht weitergeben, dann können wir uns der Gegenwart anderen Menschen die gute Nachricht weitergeben, dann können wir uns der Gegenwart 
Gottes im besonderen Maße gewiss sein. Gottes im besonderen Maße gewiss sein. 

Allen Geschwistern und Freunden unserer Gemeinde wünsche ich ein gesegnetes Osterfest Allen Geschwistern und Freunden unserer Gemeinde wünsche ich ein gesegnetes Osterfest 
2024. Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden! 2024. Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig auferstanden! 

Ihr/Dein Udo Knöfel Ihr/Dein Udo Knöfel (Pastor der Gemeinde)(Pastor der Gemeinde)

Wir sind eine Initiativgruppe von Menschen aus unterschiedlichen Orten und kirchlichen Hin-Wir sind eine Initiativgruppe von Menschen aus unterschiedlichen Orten und kirchlichen Hin-
tergründen. Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Slate / Parchim bauen wir die »Zeltstadt im tergründen. Gemeinsam mit der Kirchengemeinde Slate / Parchim bauen wir die »Zeltstadt im 
Norden« auf. Wir stehen dafür ein, dass auch im Norden Deutschlands der christliche Glaube Norden« auf. Wir stehen dafür ein, dass auch im Norden Deutschlands der christliche Glaube 
und Kirche heute noch erlebbar und zeitgemäß sind. Uns ist es ein wichtiges Anliegen, die junge und Kirche heute noch erlebbar und zeitgemäß sind. Uns ist es ein wichtiges Anliegen, die junge 
Generation mit der älteren Generation zu verbinden, um voneinander lernen zu können. Die Generation mit der älteren Generation zu verbinden, um voneinander lernen zu können. Die 
Zeltstadt soll ein Hoffnungsort sein für alle, die Fragen zum Glauben haben und sich stärken Zeltstadt soll ein Hoffnungsort sein für alle, die Fragen zum Glauben haben und sich stärken 
lassen wollen für ihren Alltag. Die Zeltstadt ist für jeden offen der daran Interesse hat, die bunte lassen wollen für ihren Alltag. Die Zeltstadt ist für jeden offen der daran Interesse hat, die bunte 
Vielfalt des christlichen Glaubens kennenzulernen.Vielfalt des christlichen Glaubens kennenzulernen.

Die nächste Zeltstadt

10.-16. August 2024 mit dem Thema: Frei-Sein!10.-16. August 2024 mit dem Thema: Frei-Sein!
Weitere Infos unter Weitere Infos unter www.zeltstadt-norden.dewww.zeltstadt-norden.de

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus von Nazareth, den
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier.

Markus 16,6

Bibelwort des Monats

Die Zeltstadt im Norden!



GEBURTSTAGE

 Fr 1. 18.00 Freitagsgebet*  
Sa 2. 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 3. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL – Predigt: Jürgen Werth / Bautzen

 Mo 4. 18.30 Hauskreisleitertreffen Martin Kubasch

 Di 5. 19.30 Hauskreis Sohland-G.-Hptm.-Str. 
 Mi 6. 18.00 Hauskreis »Sozialheim« · 19.00 Hauskreis Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik Eiserode)
 Do 7. 18.00 Hauskreis Löbau 
 Fr 8. 18.00 Freitagsgebet* · 20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum

Sa 9. 10.00 Royal Ranger – Entdecker/Forscher/Kundschafter (4-11 Jahre) am/im GZ 
    18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 10. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL – Predigt: Daniel Sommer von Open Doors / Deutschland

 Mo 11.    
 Di 12. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf
 Mi 13. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg Joel Kehl

 Do 14. 18.00 Hauskreis Löbau 
 Fr 15. 18.00 Freitagsgebet*

Sa 16. 9.00 24-Stunden-Gebet · 19.00 Jugendtreff im GZ Ursula Dorn

So  17. 10.00 Gottesdienst + Abendmahl + KiGo1) im BZL
     1) Kinderlobpreis, Segnung der Geburtstagskinder, Geldsammlung fürs Patenkind  
 Mo 18.   
 Di 19.  19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf · 19.30 Hauskreis Sohland-G.-Hptm.-Str.
 Mi 20. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg · 19.00 Hauskreis Eiserode/Herwigsdorf (bei Jurschik Eiserode) 
 Do 21. 18.00 Hauskreis Löbau · 19.30 Mama-Kreis im Saal GZ – Thema: » Alle Tage voller Alltag?« 
 Fr 22. 18.00 Freitagsgebet* · 20.00 Hauskreis Sohland-Zentrum 

Sa 23. 10.00 Royal Ranger – Entdecker/Forscher/Kundschafter (4-11 Jahre) am/im GZ 
    18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So  24. 10.00 Gottesdienst + KiGo im BZL                

 Mo 25.  
 Di 26. 19.00 Hauskreis Sohland-Ellersdorf
 Mi 27. 15.00 Hauskreis Sohland-Bergweg
Do 28. 
Fr 29. 14.00  Abfahrt Sohland, Parkpl. alte SB-Halle zur Kreuzwegandacht n. Tschechien Karfreitag Silvio Kögler

Sa 30. 18.00 Gebetsstunde** · 19.00 Jugendtreff im GZ 
So 31. 10.00 Festgottesdienst um Ostersonntag + KiGo im BZL Gloria Wagner

Mo 1.4.  Ostermontag

Terminkalender März

Redaktionsschluss 
für April 23.03.2024

*GZ/Eiserode **Wilthen

Die genauen Anschriften der Hauskreise befinden sich auf Seite 11.
Evtl. Terminänderungen und Informationen unter
www.efs-sohland.de · E-Mail Redaktion: redaktion@efs-sohland.de
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Denn so hat uns der Herr geboten: »Ich habe dich zum Licht der Heiden
gemacht, dass du das Heil seist bis an das Ende der Erde.«  Apg. 13,47

Die Redaktion kann keine Garantie für die Richtigkeit der Angaben übernehmen. Für korrigierende und ergänzende Hinweise sind wir dankbar.

 4.3. Martin Kubasch 4.3. Martin Kubasch
 13.3. Joel Kehl 13.3. Joel Kehl

 16.3. Ursula Dorn 16.3. Ursula Dorn
 29.3. Silvio Kögler 29.3. Silvio Kögler

 31.3. Gloria Wagner 31.3. Gloria Wagner

Unsere Geburtstagskinder

 9.–11.5. Kinderkonferenz in Bad Gandersheim
 29.6.–3.7. Sommerrüstzeit Burkhartsgrün
 8.–10.11. Mitarbeiterrüstzeit Haus Gertrud Jonsdorf

Vorschau

 4.3. 1930 Uhr Ev. Luth Kirche, Diakonatsaal Johannisplatz 1, Löbau

 3.6. 1930 Uhr CVJM, Martin-Luther-Straße 5, Löbau

 2.9. 1930 Uhr Katholische Kirche, August-Bebel-Straße 6, Löbau

 2.12. 1930 Uhr Elim-Gemeinde, Handwerkerstraße 17, Löbau

Gebet für Löbau

 9.3. 930 Uhr 43. GEBRAUCHTWARENBÖRSE
  Anmeldung und Infos bei G. Peschel, 03 58 72 / 3 89 52

 14.4. 15 Uhr ZWISCHENSTOPP
  »Ich hatte mir vorgenommen, Mensch zu bleiben«
  Frank Heinrich – 12 Jahre als Christ im Deutschen Bundestag

Veranstaltunggen im BZL »Lausitzer Granit«

Gebet für die SchulenGebet für die Schulen
freitags im Kirchgemeindehaus Sohland mit tel. Absprache (außer Ferien)freitags im Kirchgemeindehaus Sohland mit tel. Absprache (außer Ferien)
Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29Tel.: Sabine Schüler:  03 59 36 – 3 11 36 · Beate Ostermann: 3 12 29
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Olympiahalle München
20. – 23. Juni 2024

Mit 
JOHANNES HARTL • BILL JOHNSON 
LANDESBISCHOF TOBIAS BILZ
BETHEL MUSIC (ANGEFRAGT) • O'BROS
VERONIKA LOHMER • OUTBREAKBAND
FADI KRIKOR • GERHARD KEHL u.v.w

JETZT
TICKET 
SICHERN!

www.unum24.de#unum24 #EinsSein

Gott führt uns von "Einheit" ins "Einssein", lateinisch UNUM. Ein einst 
zerbrochenes Land sehnt sich nach Einheit und Versöhnung, indem 
es gemeinsam betet und zum Segen für andere Nationen wird. 

Sei Teil der Bewegung und komm zu UNUM24, der 4-tägigen 
Glaubenskonferenz in der Olympiahalle München mit inspirieren-
den Sprechern und tiefer und verändernder Anbetung.
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Herzliche Einladung in die EFS »Jesus-Gemeinde«
Am Stausee 1 · 02689 Sohland/SpreeAm Stausee 1 · 02689 Sohland/Spree ·  ·  035936 – 372 86 · Fax 035936 – 4 13 72035936 – 372 86 · Fax 035936 – 4 13 72
info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (info@efs-sohland.de · www.efs-sohland.de · (BürozeitenBürozeiten Mo+Do 9-12 Uhr) Mo+Do 9-12 Uhr)

Auf Wunsch: persönliche Gespräche, Seelsorge, Gebet für Kranke, praktische Hilfen

SET-Notruf Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!Wer ein Problem hat und dafür Unterstützung im Gebet benötigt, kann uns anrufen!
03 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 1703 59 36 – 3 72 86 ansonsten 035872 – 69 49 32 oder 03 59 36 – 3 49 17

Glaubensbekenntnis der Jesus-Gemeinde
Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Ich glaube an Gott, den Vater, den Allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der 
Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen Erde und an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, empfangen 
durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, durch den Heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten gekreuzigt, gestorben und begraben, hinabgestiegen in das Reich des Todes, am dritten 
Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten Tage auferstanden von den Toten, aufgefahren in den Himmel. Er sitzt zur Rechten 
Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und Gottes, des allmächtigen Vaters, von dort wird er kommen, zu richten die Lebenden und 
die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft die Toten. Ich glaube an den Heiligen Geist, die heilige christliche Kirche, Gemeinschaft 
der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung der Toten und das ewige Leben.

	Unsere Hauskreise »Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42»Sie blieben aber beständig … in der Gemeinschaft«  Apg. 2,42

gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander gemeinsames Bibelstudium · gemeinsames Gebet · persönliche Gespräche · füreinander da sein da sein 
liebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freudeliebevolle Korrektur · Lobpreis und Anbetung · viel Spaß und Freude

Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode: Hauskreis Herwigsdorf/Eiserode: 	 Infos: Frank Heinze	 Tel. 03 59 36 – 3 49 17	 Infos: Frank Heinze	 Tel. 03 59 36 – 3 49 17

Hauskreis Sohland-BergwegHauskreis Sohland-Bergweg		 Infos: Rosemarie u. Rainer Arnstadt	 Tel. 03 59 36 – 52 46 92Infos: Rosemarie u. Rainer Arnstadt	 Tel. 03 59 36 – 52 46 92

Hauskreis Sohland-Zentrum: Hauskreis Sohland-Zentrum: 	 Infos: Carsten & Ina Harig	 Tel. 03 59 36 – 33 65 55	 Infos: Carsten & Ina Harig	 Tel. 03 59 36 – 33 65 55

Hauskreis Sohland-Ellersdorf:	  Hauskreis Sohland-Ellersdorf:	  Infos: Karin u. Jürgen Harig	 Tel. 03 59 36 – 3 74 22Infos: Karin u. Jürgen Harig	 Tel. 03 59 36 – 3 74 22

Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.Hauskreis Sohland-G.-Hauptm.-Str.	 Infos: Jan Nutnitschansky	 Tel. 03 59 36 – 3 54 37	 Infos: Jan Nutnitschansky	 Tel. 03 59 36 – 3 54 37

Hauskreis Sozialheim:Hauskreis Sozialheim:	 Infos: Ilona Knöfel	 Tel. 03 58 72 – 69 49 32	 Infos: Ilona Knöfel	 Tel. 03 58 72 – 69 49 32

Hauskreis Löbau:Hauskreis Löbau:	 Infos: Damaris & Christopher Peschel	 Tel. 0157 – 52 63 97 98	 Infos: Damaris & Christopher Peschel	 Tel. 0157 – 52 63 97 98

Leiter Jugendarbeit:Leiter Jugendarbeit:    	 Infos: Jürgen Böhme	 Tel. 03 59 36 – 3 75 81	 Infos: Jürgen Böhme	 Tel. 03 59 36 – 3 75 81

Royal Ranger:Royal Ranger:    	 Infos: Kai Schreiber	 Tel. 0174 – 4 00 26 29	 Infos: Kai Schreiber	 Tel. 0174 – 4 00 26 29

Mama-Kreis:Mama-Kreis:    	 Infos: Sabrina Mager	 Tel. 0157 – 52 48 39 77	 Infos: Sabrina Mager	 Tel. 0157 – 52 48 39 77

»Ladies»Ladiesʼ̓ BiG« (Bibel und Gebet für Ladies): BiG« (Bibel und Gebet für Ladies):    	 Infos: Ines Böhme	 Tel. 0173 – 46 99 133	 Infos: Ines Böhme	 Tel. 0173 – 46 99 133

Bankverbindungen:
Konto Gemeinde
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBANIBAN	 DE37 8509 0000 5536 5710 02	 DE37 8509 0000 5536 5710 02

Konto Mission
Volksbank DD-BautzenVolksbank DD-Bautzen
IBAN	 DE15 8509 0000 5536 5710 10IBAN	 DE15 8509 0000 5536 5710 10

Konto Gemeindezentrum
Kreissparkasse BautzenKreissparkasse Bautzen
IBAN	 DE66 8555 0000 1000 0692 29IBAN	 DE66 8555 0000 1000 0692 29



Du hast Lust auf ein Leben voller Power, Abenteuer, Freude, Liebe und Wunder? In die-Du hast Lust auf ein Leben voller Power, Abenteuer, Freude, Liebe und Wunder? In die-
sen Tagen erfährst du, wie Jesus dir dieses Leben in voller Power geben will. Mache dich sen Tagen erfährst du, wie Jesus dir dieses Leben in voller Power geben will. Mache dich 
bereit für powervolle Tage mit Spaß, Action und Gottes Power! Auch wirst du lernen, bereit für powervolle Tage mit Spaß, Action und Gottes Power! Auch wirst du lernen, 
dass Jesus nach der Kinderkonferenz an jedem Tag mit seiner Kraft mit dir sein wird, dass Jesus nach der Kinderkonferenz an jedem Tag mit seiner Kraft mit dir sein wird, 
damit du mit voller Power für ihn leben kannst.damit du mit voller Power für ihn leben kannst.

LET’S GO!!!LET’S GO!!!

Rückmeldung/AnmeldungRückmeldung/Anmeldung bitte umgehend an Gabriele Peschel,  bitte umgehend an Gabriele Peschel, 
damit wir die Anmeldung rechtzeitig erledigen können.damit wir die Anmeldung rechtzeitig erledigen können.

Das MitarbeiterteamDas Mitarbeiterteam
des Kinderdienstesdes Kinderdienstes

Programm und weitere Infos unterProgramm und weitere Infos unter
www.glaubenszentrum.de/ctc_event/kinderkonferenz-2024/www.glaubenszentrum.de/ctc_event/kinderkonferenz-2024/


